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FREIE  
WOHNUNGEN

Hauptstraße 78d/40, 1. OG, 
79,56 m², Vergabe: ab sofort

Hauptstraße 78e/61, 2. OG, 
72,94 m², Vergabe: ab sofort

Schulstraße 9c/5, 2. OG, 77,60 m², 
Vergabe: ab sofort

Hauptstraße 78b/13, 1. OG, 
77,44 m², Vergabe: ab sofort

Parkstraße 4/10, 1.OG, 60,00 m², Ver-
gabe: (voraussichtlich) ab 1.04.2021

Hauptstraße 80c/12, 1. OG, 83,09 
m², Vergabe: ab 01.04.2021

Hauptstraße 80a/29, 1.OG, 42,57 
m², Vergabe: ab 01.05.2021

Hauptstraße 78c/7, 2. OG, 74,48 m², 
Vergabe: ab 01.05.2021

Schulstraße 1/7, 2. OG, 76,33 m², 
Vergabe: ab 01.06.2021

Hauptstraße 78a/9, 2. OG, 73,83 m², 
Vergabe: ab 01.06.2021

Hauptstraße 78a/6, 1. OG, 73,90 m², 
Vergabe: ab 01.06.2021

Hauptstraße 30/15, 1. OG, 60,14 m², 
Vergabe: ab 01.06.2021

Hauptstraße 78a/4, 1. OG, 75,99 m², 
Vergabe: ab 01.06.2021

Hauptstraße 80b/22, 1. OG, 82,70 
m², Vergabe: ab 01.07.2021

RECHTSBERA-
TUNGSTERMIN

Der neue Termin für die Rechts-
beratung ist der 6. Mai 2021. Bei 
diesem Termin besteht die Mög-

lichkeit, kostenlos eine viertelstün-
dige Rechtsberatung in Anspruch 
zu nehmen. Bei Interesse werden 
Sie gebeten, sich bis spätestens 
zwei Tage vor dem Termin beim 
Gemeindeamt Langenstein (Tel.: 
07237 23 70) anzumelden.

LANGENSTEINER 
STRASSENFEST  

Auf diesem Wege dürfen wir un-
seren Bürgerinnen und Bürgern 
mitteilen, dass bei der Kulturaus-
schusssitzung im Februar diesen 
Jahres, der Startschuss für die Vor-
bereitungen des legendären Stra-
ßenfestes in unserer Gemeinde 
gefallen ist. 

Die Feierlichkeit ist geplant für

Sonntag, 18. Juli 2021

- sofern es die zu diesem Zeitpunkt 
vorherrschende Corona-Situation 
zulässt. Möge das Straßenfest 2021 
unter einem (sehr) guten Stern 
stehen! Die Mitglieder des Kultur-
ausschusses freuen sich über eine 
zahlreiche Teilnahme der Vereine.

FERIENPASS 2021

Auch die Aktion des Ferienpasses 
soll wieder durchgeführt werden!

Das Kinder-Ferienprogramm soll 
wieder bunt und abwechslungs-

reich gestaltet werden. Alle Veran-
staltungen und Angebote werden 
dem  Ferienpass - wie jedes Jahr 
- zu entnehmen sein. 

Nähere Informationen dazu folgen 
zeitgerecht.

H U N D E H A L -
TE-SACHKUNDE-
KURSE IM BEZIRK 
PERG

HundehalterInnen, die seit 1. Juli 
2003 einen neuen Hund anmelden 
und bisher mit einem anderen oder 
früheren Hund noch keine Ausbil-
dung im Sinn des § 4 OÖ. Hunde-
halte-Sachkundeverordnung nach-
weisen können, benötigen einen 
Allgemeinen Sachkundenachweis. 
Dieser ist dann gegeben, wenn der/
die künftige HundehalterIn eine 
mindestens dreistündige theore-
tische Ausbildung, gehalten von 
einer Tierärztin bzw. einem Tierarzt 
und einer Hundetrainerin bzw. ei-
nem Hundetrainer, absolviert hat. 
(Quelle: Land OÖ)

Termine:

•	 Mittwoch, 19. Mai 2021

•	 Mittwoch, 15. September 2021

•	 Mittwoch, 20. Oktober 2021

jeweils um 19:00 Uhr

Treffpunkt:

Vereinshaus ÖGV Hundeschule 
Perg, Machlandstraße 80, 4320 
Perg
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Vortragende: 

Tierärztin Dr. Daniela Wöckinger 
und ÖKV-Trainer Margit Guttmann 
und Hermann Hintersteiner

Kosten: 25,- Euro

Anmeldung und Information:

Tel.: 0650 / 415 03 44

E-mail: info@hundeschuleperg.at

FRÜHLINGSGE-
FÜHLE IN WALD 
UND FLUR

Mutter Natur hat den Frühlingswe-
cker gestellt, in der Flora und Fauna 
ist es an der Zeit, aufzustehen. Lan-
ge und erholsam war der Winter-
schlaf, die Winterruhe und die

Fototext: Jungtiere, wie hier ganz junge Feldha-

sen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen 

Fall berühren. Es handelt sich meist um keine 

Findelkinder und die tierischen Eltern sind nicht 

weit von ihren Schützlingen entfernt. Foto: K. 

Kücher

Zeit der Entbehrungen, doch jetzt 
ist eine Aufbruchsstimmung bei 
Mensch und Tier spürbar. Die hei-
mischen Wälder, Felder und Wiesen 
sind der Boden für neues Leben. Es 
sind Kraftorte, die wir Menschen 
insbesondere im Frühling aufsu-
chen. Orte, die uns frische Ener-
gie vermitteln. Denn im Frühling 
bekennt die Natur wieder Farbe: 
Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblu-
me und Veilchen sorgen für einen 

optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs

Doch wie so oft gilt es auch den 
Kraftplatz Natur zu teilen. „Der 
Wald und andere Lebensräume 
sind vor allem auch Lebensraum 
für unzählige Tiere. Von Ende Ap-
ril bis Mitte Juni erreicht die Brut-
zeit für Wildtiere ihren Höhepunkt“, 
so Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Stockenten, Wild-
schweine, Füchse und Feldhasen 
sorgen jetzt schon dafür, dass der 
Naturkindergarten gut gefüllt ist. 
Wer also dieser Tage einen Schritt 
in die Natur setzt, sollte stets eines 
im Gepäck haben: Respekt. 

So sollten insbesondere im Früh-
ling zum Schutz der jungen Wild-
tiere Hundehalter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Gerüche, 
Geräusche und Bewegungen von 
jungem Wild wecken mitunter Jag-
dinstinkte, gegen die Hundebesit-
zer machtlos sind. Aufgeschreckte 
und gehetzte Wildtiere laufen auf 
Straßen und können Unfälle ver-
ursachen. Ein trächtiges Reh sogar 
im Schockzustand die Kitze verlie-
ren. Da muss der Hund das Tier gar 
nicht erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe

„Oft ist der Mensch selbst nicht 
unbeteiligt. So kann falsch verstan-
dene Tierliebe lebensbedrohliche 
Folgen haben. Vermeintlich zurück-
gelassene Jungtiere sollen nicht 
aufgenommen werden“, appelliert 
Wildbiologe Christopher Böck, Ge-
schäftsführer des Oberösterreichi-
schen Landesjagdverbandes.

So kommt zum Beispiel die Häsin 
nur einmal am Tag zu ihren Jun-
gen, um sie zu säugen. Auch Gele-
ge, also Vogeleier, sollen auf keinen 
Fall berührt werden. Das Muttertier 
beobachtet aus sicherer Entfer-
nung genau die Störenfriede und 
traut sich nicht zum Nest, solange 
die Eindringlinge in der Nähe sind 
und so kühlen die Eier aus…

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-

gen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunder-
bare Natur in unserer Gemeinde – 
die Tiere, aber auch die Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn 
sich alle Nutzer des grünen Stellen-
werts bewusst sind. Im Mittelpunkt 

der Arbeit der oberösterreichi-
schen Jägerinnen und Jäger steht 
der Naturschutz. Und damit auch 
der Schutz der Wildtiere. Die Natur 
sagt Weidmannsdank“ erklärt Lan-
desjägermeister Herbert Siegharts-
leitner abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landes-
jagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jä-
ger sowie unserer heimischen Wäl-
der und Wildtiere. 

Schauen Sie doch einmal hinein.

Text: OÖ. Landesjagdverband - Ihre Oö. Jä-

gerinnen und Jäger

RÜCKBLICK: FA-
SCHING IM KIGA
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Anbei möchten wir Ihnen ein paar 
Eindrücke des heurigen Fasching-
fests im Kindergarten Langenstein 
nicht vorenthalten - wenn auch mitt-
lerweile bereits ein  paar Wochen 
vergangen sind und das nächste 
Fest - Ostern - ins Haus steht. Wie-
der ein Grund zum Feiern! 

Der Fasching war – trotz Corona –

im Kindergarten und der Krabbel-
stube auch heuer ein lustiges und 
ausgelassenes Fest! Wir machen 
das Beste aus den ganzen Vorschrif-
ten, Vorgaben und Hygienemaß-
nahmen und versuchen, soweit es 
geht, den Kindern Normalität und 
Unbeschwertheit zu ermöglichen.

Es gab zwar keine gruppenübergrei-
fenden Spiele und Aktivitäten, aber 

gruppenintern wurde gespielt, ge-
tanzt und gelacht! Im Bewegungs-
raum gab es sogar ein Kasper-
ltheater, das jede Gruppe einzeln 
besuchen durfte. Zwei Pädagogin-
nen hatten ein Stück einstudiert, 
das an Professionalität und Spaß 
nichts zu wünschen übrigließ!!

Leider fiel heuer – wegen der Hy-
gienevorschriften – der Besuch der 

Gewerbetreibenden und der 
RAIBA aus. Dankenswerter Weise 
spendierten sie aber trotzdem die 
Krapfen für die Faschingsjause – 
dafür ein herzliches Dankeschön!!

Nun hoffen wir alle, dass wir wei-
terhin gesund bleiben und dem 
„Normalbetrieb“ bald nichts mehr 
im Wege steht!

Mit den besten Wünschen für ALLE 
GemeindebewohnerInnen grüßt 
das Kindergarten & Krabbelstuben-
team!

VOLKSBEGEHREN

Soll ein Volksbegehren (VB) ins Le-
ben gerufen werden, so muss es 
beim Bundesminister für Inneres 
(BMI) angemeldet werden. In wei-
terer Folge ergeben sich die  An-
meldung und die Registrierug des 
VB. Unterstützungserklärungen 
können anschließend gesammelt 
werden. Werden mindestens 8.401 
Unterstützungserklärungen abge-
geben, so können die Initiatoren 
des VB einen Antrag auf Einleitung 
des Volksbegehrens stellen. Wird 
dem Antrag statt gegeben, so setzt 
das BMI eine Zeitspanne zur Un-
terzeichnung des VB fest, der Ein-
tragungszeitraum beträgt hierfür 8 
Tage. 

Wo & wie kann eine Unterstüt-
zungserklärung unterzeichnet wer-
den?

Eine persönliche Unterschrift bei 
beliebiger Gemeinde oder online 
via oesterreich.gv.at (Handy-Signa-
tur oder Bürgerkarte erforderlich). 

Werden 100.000 oder mehr Unter-
schriften (inklusive allfälliger Unter-
stützungserklärungen) erreicht, so 

muss das VB im Nationalrat behan-
delt werden. 

(Quelle: www.oesterreich.gv.at)

Nachfolgende Volksbegehren ste-
hen zur Unterstützung zur Verfü-
gung:

•	 Stop der Prozesskostenexplosion

•	 Bedingungsloses Grundeinkom-
men setzen!

•	 Stoppt Lebendtier-Transportqual

•	 Recht auf Wohnen

•	 Kauf Regional

•	 Zivildienst-Volksbegehren

•	 Wiedergutmachung der CO-
VID-19-Maßnahmen

•	 Black Voices

•	 Impfpflicht: Notfalls JA

•	 Impfpflicht: Stiktes NEIN

•	 Kinderrechte-Volksbegehren

•	 Freiraumvolksbegehren

•	 Staatsbürgerschaft für Folterop-
fer

•	 Rücktritt Bundesregierung

•	 Lieferkettengesetz Volksbegehren

Weiterführende Informationen 
und Beschreibungen der einzelnen 
Volksbegehren finden Sie unter:

     https://www.bmi.gv.at/411/

AKTUELLE BAU-
VORHABEN

Für die Sicherstellung der Energie-
versorgung wird folgende elektri-
sche Anlage geplant:

30kV-Übergabestation u. 30kV-Ka-
belverlegung „Langenstein; Poscha-
cherstr. 7“
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Ab dem 15. März 2021 kann es bei 
folgenden Straßenabschnitten zu 
geringfügigen Behinderungen bzw. 
Verzögerungen kommen:

•	 Höhenstr. 10 bis Kreuzung 
Föhrenstr./ Tannenstr./Flieder-
str.

•	 Kreuzung Höhenstr./Tannenstr. 
bis Höhenstr./Fliederstr.

•	 Straßenstück Sonnenweg 6 bis 
Sonnenweg 2

Der Bau erfolgt in Etappen, sodass 
immer eine Möglichkeit zur Umlei-
tung gegeben ist. Für eine entspre-
chende Absicherung und Beschilde-
rung wird gesorgt.

Mit der Bitte um Kenntnisnahme 
und um Ihr Verständnis!

FROHE OSTERN!

Wir wünschen allen Langenstei-
nerinnen und Langensteinern ein 
frohes Osterfest und eine schöne 
Karwoche!

Bürgermeister Christian Aufreiter, 
Vizebürgermeisterin Gabriele Stitz, 
der Gemeinderat und alle Bediens-
teten der Gemeinde Langenstein.

Bleiben
 

Sie 
gesund!!!

Wichtige Qualitätskriterien: 

Kostenlose 
Agrarfoliensammlung

Sammeltermine 

Achtung, neue Sammelkriterien:
• Rundballenfolien und Fahrsiloplanen werden künftig gemeinsam  

gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt! 

• Netze und Schnüre sind nicht wiederverwertbar und müssen daher 
getrennt gesammelt und abgegeben werden! Diese daher nicht mit 
Rundballenfolien und Fahrsiloplanen vermischen! 

Bezirksabfallverband Perg, Tel: 07262/53134, perg@umweltprofis.at

Montag
12.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Dienstag
13.04.2021 

13:00 – 16:30 Uhr

Mittwoch
14.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag
15.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Freitag
16.04.2021 

08:00 – 14:00 Uhr

Samstag
17.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch
14.04.2021 

13:30 – 17:00 Uhr

Bauhof 
Waldhausen

Donnerstag
15.04.2021 

13:30 – 17:00 Uhr

ASI
Saxen

ASZ
Pabneukirchen

ASZ
St. Georgen/G.

Bauhof
St. Georgen/W.

ASZ
Grein

Altstoffsammelpl.
Münzbach

ASZ
Perg

Achtung neue  
Sammelstelle im 
Altstoffsammel- 

zentrum Perg  
Kickenau 7!  

Einfahrt für die LKW 
Fahrfläche  benützen!

Montag
12.04.2021 

13:30 – 17:00 Uhr

Kläranlage 
Dimbach

• Sämtliche Agrarfolien müssen sauber,  
besenrein und frei von Fremdkörpern sein.

• Nur trocken angelieferte Folien können 
einer Wiederverwendung zugeführt  
werden. 

• Die Fahrsiloplanen zu Abschnitten mit  
max. 3 x 7 m zuschneiden! Bild: BAV Perg
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3130 BESTATTUNG BESTATTUNG

Peter Schöllbauer 
Bestattung Donau.Gusen.Region

Sarah Schöllbauer 
Bestattung Donau.Gusen.Region

Wir sind für Sie da: 
0676 7000 560 

24 Stunden am Tag - 
7 Tage in der Woche

NEU: Ab- und Ummelde-Service.
Per Klick ab- und ummelden
Der digitale Schub, den die Einschränkungen in der  
Corona-Krise mit sich gebracht haben, wird bleiben. 
Menschen gestalten gerade ihren Alltag und ihre Arbeits-
abläufe neu. Sie entdecken neue digitale Werkzeuge,  
die sie auch nach Corona weiter nutzen werden. 

Mit unserem neuen digitalen Service können Sie nach 
einem Todesfall mit wenigen Klicks alle erforderli-
chen Ab- und Ummelde-Formalitäten bei  Behörden, 
Organisationen und Unternehmen bequem von zu 
Hause aus erledigen.

Darüber hinaus können die erbberechtigten Hinter-
bliebenen auch den digitalen Nachlass der/des Ver-
storbenen regeln, wie zum Beispiel Änderungen/Lö-
schung von Nutzerkonten und Verträgen im Internet.

Im Zuge eines Bestattungsauftrages bei Bestattung  
Donau.Gusen.Region. erhalten Sie für zwölf Monate  
einen kostenlosen Zugang zum Formalitäten-Portal.

Ihre Vorteile:

•	 Alle	 erforderlichen	 Ab-	 und	 Ummeldungen	 von	 
	 Verträgen	 der/des	 Verstorbenen	 –	 bequem	 von	 zu 
 Hause aus per Klick.
•	 Keine	 zeitaufwändigen	 Recherchen	 und	 Behörden- 
 wege.
•	 Kein	aufwändiger	Schriftverkehr
•	 Sicherheit	 und	 Kontrolle	 durch	 lückenlose	 
 Dokumentation sämtlicher Ab- und Ummeldungen

Nach der Einantwortung:

Die	Erbberechtigten	erhalten	von	Bestattung	Donau.Gu-
sen.Region. einen Zugang zum Formalitäten-Portal, um 
automatisierte oder gezielte Recherchen nach Verträ-
gen und Nutzerkonten der/des Verstorbenen im Internet 
durchzuführen.

Ihr Vorteile:

•	 Profile	 in	 sozialen	 Netzwerken	 regeln	 (Gedenk- 
	 zustand	beantragen	oder	Löschung	veranlassen)
•	 Schutz	 vor	 Verbindlichkeiten	 aus	 unbekannten	 
 Vertragsbeziehungen im Internet
•	 Sicherung	 von	 Guthaben	 auf	 unbekannten	 Nutzer- 
 konten

Selbstverständlich unterstützen wir Sie auch  
persönlich: 0676 7000 560

Friedrich Gruber
84 Jahre

Luftenberg

Anna Lieb
86 Jahre

Luftenberg

Wilhelmine Fisselberger
87 Jahre

Luftenberg

Helmut Aistleitner
59 Jahre

St. Georgen/Gusen

Johann Kroiher
96 Jahre

Luftenberg

Eduard Ahrer
84 Jahre

Luftenberg

Annemarie Deibl
65 Jahre

Luftenberg

Augustinus Fröhlich
90 Jahre

St. Georgen/Gusen

Ingeborg Kriech
73 Jahre

St. Georgen/Gusen

Josef Wakolbinger
96 Jahre

Langenstein

Rosa Cayeux
76 Jahre

Perg

Johann Foisner
81 Jahre

Linz

Franz Adolf Schwabegger
84 Jahre

St. Georgen/Gusen

Hermine Hochreiter
90 Jahre

St. Georgen/Gusen

Johann Schwarz
91 Jahre

Luftenberg

UNSER BEIlEID AllEN ANGEHöRIGEN UND FREUNDEN 
Wir danken für Ihr Vertrauen, dass wir den letzten  
Weg begleiten und gestalten durften.

Verstorbene/
Kondolenzbuch

www.bestattung-
donau-gusen-region.at

Klicken Sie auf die Parte 
und zünden Sie eine Kerze 

für die/den Verstorbene(n) an.
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STANDESFÄLLE 

Zeitraum von 29. Jänner 2021 bis 29. März 2021.

GEBURTEN

Wir gratulieren folgenden Eltern:

•	 Elke und Patrick Kaltenböck zu Tochter Franziska

•	 Kerstin Raunig und Daniel Spiegl zu Sohn Felix

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

•	 Hermine Hötzenegger (92)

•	 August Preselmayer (98)

HERZLICHE GRATULATION ZUR GOLDENEN HOCH-
ZEIT (50 Jahre)

•	 Eva und Ernst Mühlehner

WIR BEDAUERN DEN  TODESFAL VON

•	 Helmut Aistleitner (im 60 Lj.)

•	 Josef Wakolbinger (im 97 Lj.)

KONTAKT GEMEINDEAMT 
Hauptstraße 71, 4222 Langenstein 

 07237 23 70,  07237 23 70-85

 gemeinde@langenstein.ooe.gv.at

 www.langenstein.at
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Nur BIO in die Tonne!

KEIN PLASTIK!
BAV HOTLINE

07766 / 2220-107262/53134
Bei Fragen wenden sie sich bitte an 
Ihre Gemeinde oder an die  
Abfallberatung des BAV Perg!

www.umweltprofis.at/perg


